
Anlage 1 zum Fernwärmelieferungsvertrag 
 

Preisblatt 
(Stand 1. Juli 2018) 

 
 
Wärmepreisberechnung  
 

Klausel laut Wärmelieferungsvertrag 

 

AP = APo + 0,12 (K – 34,36) + 0,17 (H – 18,72) + 0,17 (I – 94,8) + 1,5 (L – 9,86) 

APo = 41,93 €/MWh (Ausgangsnettowärmepreis) 

 

Die veröffentlichten, klauselrelevanten Werte lauten: 

 

  Werte 1999 

(Basisjahr) 

Werte 2017 

K = der Folgewert für den  

   Drittlandskohlepreis 

34,36 €/t SKE 91,82 €/t SKE 

H = der Folgewert des Preises 

    für leichtes Heizöl 

18,72 €/hl 43,96 €/hl 

I = der Folgewert des     

   Jahresdurchschnittes des Indexes  für  

    Erzeugnisse der Investitionsgüterproduzenten 

    (2010 = 100) 

94,8 105,9 

L = der Folgewert für den Stundenlohn eines 

   Arbeitnehmers, TV-V, Entgeltgruppe 4, Stufe 1 

9,86 €/h 14,83 €/h 

 

Die aktuellen Werte in die Klausel eingesetzt, ergeben den folgenden Fernwärmepreis zum 

1. Juli 2018: 

 

AP = 41,93 €/MWh + 0,12 (91,82 – 34,36) + 0,17 (43,96 – 18,72) + 

         0,17 (105,9 – 94,8) + 1,5 (14,83 – 9,86) 

AP = 62,46 €/MWh (netto) entspricht 6,25 Cent/kWh (netto) 

 
Damit werden ab dem 1. Juli 2018 nachfolgende Fernwärmepreise Vertrags- und 
Abrechnungsbestandteil: 
 

 Preis (netto) Preis (brutto*) 

Heizwasser 6,25 Cent/kWh 7,44 Cent/kWh 

Aufheizung von 
Gebrauchswarmwasser bei 
einer getrennten Abrechnung 

5,73 €/m³ 
 
6,82 €/m³ 

 
* Die Bruttopreise beinhalten die jeweils gesetzlich vorgeschriebene Umsatzsteuer von derzeit 19 %. 
 

Der nach einer zukünftigen Preisanpassung gültige Fernwärmepreis wird gemäß § 1 (4) der 
AVBFernwärmeV in geeigneter Weise öffentlich bekannt gegeben. 


